
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mi 01. 03. Pfarre Aschermittwoch – Messe und Aschenkreuz 18.00 Uhr / Pfarrkirche 

Mi 01. 03. Gemeinde Jahrmarkt  

Do 02.03. Gesunde Gemeinde Frühahrsputz für unseren Körper –Vortrag 19.00 Uhr / Freizeithalle 

Fr  03. 03. Freizeitmuseum Jahreshauptversammlung 19.00 Uhr / Freizeithalle 

Sa 04. 03. Sportverein Wiesendorf – SVU Langau (Vorbereitung) 16.00 Uhr / Wiesendorf 

Sa 04. 03. Tischtennis Tischtennis – Unterligaspiel HornII–Ottenschlag II 13.00 Uhr / Freizeithalle 

So 05. 03. Pfarre 1. Kreuzwegandacht 13.30 Uhr / Pfarrkirche 

Sa 11. 03. Musik ohne Grenzen 7. Wald4tler Brass-Konzert 19.30 Uhr / Freizeithalle 

Sa 11. 03. Sportverein Hanftal – SVU Langau (Vorbereitung) 15.00 Uhr / Hanftal 

So 12. 03. Pfarre Fastensuppe nach der Messe Nach der Messe/Pfarrheim 

Fr  17. 03. Fernwärme Generalversammlung 19.00 Uhr / Freizeithalle 

Sa 18. 03. Sportverein Eintracht Pulkautal – SVU Langau 16.00 Uhr  

So 19. 03., Pfarre Pfarrgemeinderatswahl  

Mi 22. 03. Gesunde Gemeinde Männerkochkurs 18.00 Uhr / Freizeitmuseum 

So 26. 03. Rotes Kreuz Blutspenden  9.00 - 11.30  &  12.30 - 14.00 Uhr Feuerwehrhaus 

So 26. 03. Sportverein Göpfritz – SVU Langau (Meisterschaftsbeginn) 16.30 Uhr / Göpfritz 

Do 30. 03. Pfarre Krankenkommunion  

Vorschau    

Sa 01. 04. Sportverein SVU Langau – Irnfritz 20.00 Uhr / Freizeitarena 

So 02. 04. Schützengilde Schießbeginn 2017 Schießplatz 

Sa 08. 04. Landjugend Flurreinigungsaktion 09.00 Uhr / Freizeitzentrum 

 

W i l l i  – Programmzeitschrift für Langau -  2091 Langau Hauptplatz 270                          Österreichische Post AG 
mail: willi@langau.at      www.langau.gv.at                                                                             Info.Mail Entgelt bezahlt 
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„Frühjahrsputz“ für unseren Körper  

(Martina Fischl, Kräuterpädagogin)  
Lernen Sie die passenden Kräuter für Ihre Frühjahrskur kennen. 

Präsentation „Gesunde Zelle – Gesunder Mensch“  

(Siegfried Haselsteiner) 
Testen Sie die Wirkung der Qi-Quant Produkte für mehr Energie im Alltag. 

Donnerstag, 2. März 2017, 19 Uhr 
Freizeithalle Langau 
  

„Frühjahrsputz“ für unseren Körper 
 
Martina Fischl, Kräuterpädagogin 
Löwenzahn, Brennnessel, Gänseblümchen und viele kleine Helfer 
aus Garten und Wiese entschlacken und reinigen unseren Körper. 
  

Präsentation „Gesunde Zelle – Gesunder Mensch“ 
Siegfried Haselsteiner 
Energiemangel durch Alltagsbelastungen - Wann läuft das Fass über? 
Das Werkzeug zum Wohlbefinden des Menschen: Qi-Quant 
Erholsamer Schlaf und Regeneration im Quantenfeld … Freude und Lebenskraft am Arbeitsplatz 
Leistungsoptimierung und Regeneration im Sport … Energietankstelle für die ganze Familie 
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Gesunde Gemeinde - Vortrag 
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EINLADUNG 
zu der am 17. März 2017 um 18.00 Uhr  

in der Freizeithalle in Langau stattfindenden 
ordentlichen  

GENERALVERSAMMLUNG 

der 

FWG-Fernwärmeversorgung Langau 
 

Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit; Ernennung des Protokollführers, Wahl  
    des Protokollmitfertigers und der Stimmenzähler. 
2. Bericht des Obmannes 
3. Rechnungsabschluß 2015/2016 
4. Anträge des Aufsichtsrates 
 a) den  Jahresabschluss per 30.6.2016 über das Wirtschaftsjahr 2015/2016 zu genehmigen. 
 b) den Bilanzgewinn dem Reservefonds zuzuweisen. 
 c) auf Entlastung des Vorstandes und des Aufsichtsrates 
5. Referat Josef Wallenberger (Regionalbüro Wallenberger) Entwicklung des Waldviertels  
6. Allfälliges 
 

In den Rechnungsabschluß (gemäß § 24 der Satzung) kann  nach Terminvereinbarung mit Herrn Franz Reiss 
Einsicht genommen werden. 

Im Falle der Beschlussunfähigkeit der Generalversammlung wird über die in der Tagesordnung 
angekündigten Gegenstände gemäß § 20 der Satzung nach Abwarten einer Stunde ohne Rücksicht auf die 

Anzahl der anwesenden oder vertretenen Mitglieder beschlossen. 
   
FWG-Fernwärmeversorgung Langau 
registrierte Genossenschaft mit beschränkter Haftung 

 

Tischtennis-Unterligaspiel 
HornII – Ottenschlag II 

Mit den Langauer Spielern Christoph Dundler und Martin Bayer und dem Drosendorfer Thomas Bednar 

Samstag, 4. März 2017 um 13.00 Uhr 
Freizeithalle Langau 

 

Senioren- und Pensionistennachmittag 
Freitag, 24. März 2017 

um 14.00 Uhr 
in der Freizeithalle Langau 

 
 

 
 
 

Sonntag, 26.März 2017 
Von 9.00 – 11.30 Uhr und von 12.30 bis 14.00 Uhr 
Feuerwehrhaus Langau  

 

Fernwärme 

Tischtennisgilde Langau 
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Seniorenbund & Pensionistenverband 

 

Blutspenden 
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Jahreshauptversammlung 

Wir laden alle Mitglieder des Museumsvereins zur Jahreshauptversammlung ein. 

Fr. 3. März 2017, 19:00 Uhr, Freizeithalle Langau 

Pflanzentauschmarkt 

Sa. 6. Mai 2017, Freizeitmuseum Langau 

 Bringen Sie Pflanzen mit, die Sie nicht brauchen können.  

 Nehmen Sie sich dafür andere, neue Pflanzen mit.  

 Gemütlicher Plausch bei Kaffee und Kuchen.  

 
Ätherische Öle 
Die Hausapotheke der Natur 
 
 
 

Freitag, 21. April 2017 – 18:00 Uhr 
Freizeithalle Langau 

 

 Was sind ätherische Öle und wie wendet man sie sicher an? 

 Anwendung bei Babies, Kindern und Erwachsenen 

 Welche Möglichkeiten bieten sie zur Immununterstützung, Entspannung, 
Schmerzerleichterung oder Konzentrationsförderung?  

Erfahren Sie, wie Sie die Kraft der Natur ganz einfach für sich und Ihre Lieben nutzen können. Die 
Teilnahme ist selbstverständlich kostenlos und mit keinerlei Verpflichtung verbunden. 
 
Wichtiger Hinweis: Die Anwendung ätherischer Öle kann unterstützend wirken, ersetzen aber keinesfalls 
einen Arztbesuch!!! 

 
Sabine Deckenbach 
ärztlich geprüfte Aroma-Fachberaterin       0664/ 97 53 186 
2092 Felling 29          sabine@deckenbach.at 

 
SZENE BUNTE WÄHNE – Kultur im Waldviertel 

  

Das 27. SZENE BUNTE WÄHNE Festival geht von 17. Mai bis 25. 

Juni 2017 und bringt 6 Wochen unter dem Motto „Naturregion – 

Kulturregion“ lang Theater, Kunst und Kultur so nah wie möglich 

an das Publikum im ganzen Waldviertel. Schwerpunkte bilden 

dabei „Thayatal“ und „Franz-Josefs-Bahn“. 

 

 
Danke für die Teilnahme am Begräbnis unseres Gatten und Vaters 
Fam. Winkler 

Freizeitmuseum 

Gesunde Gemeinde - Vorschau 

Szene Bunte Wähne 

Danke 
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WAS IN DER GEMEINDE LOS IST 

Was Sie unbedingt wissen sollten und was 
im Februar 2017 los war 

Kinderfasching in Langau - da werden 
Kinderträume wahr! 

 
Ein ganz besonderes Faschingshighlight für unse-
re Kleinsten war auch heuer wieder der Kinderfa-
sching am Sonntag, den 19. Februar 2017. Dieses 
Mal fand die Veranstaltung in der Freizeithalle 
statt. 
Für den Sonntagnachmittag wurde bereits seit 
vielen Tagen seitens der Faschingsgilde Langau 
fleißig organisiert und vorbereitet - es sollte natür-
lich auch heuer wieder einen lustigen und unter-
haltsamen Gschnas für unsere Kinder geben. Aus 
diesem Grund übernahm unsere Faschingsgilde 
die Organisation und überraschte die vielen klei-
nen und großen Besucherinnen und Besucher mit 
Spiel und Spaß. 

 
Für die kulinarische Verpflegung sorgte unser Hal-
lenwirt und viele freiwillige Kuchenlieferantinnen! 
Stellvertretend für alle fleißigen Helfer - vielen 
herzlichen Dank an die "Drahtzieher" des Kinder-
faschings - an Doris Reiß-Wurst und Daniel Ma-
yerhofer! 

Es war für unsere jungen Gäste ein unvergessli-
cher, kurzweiliger und kräfteraubender Nachmittag 
- mit Sicherheit ging das Einschlafen an diesem 
Sonntagabend für die kleinen Prinzessinnen, Poli-
zisten, Piraten, Mäuse, Feuerwehrmänner... ganz 
schnell! 

 
"Frühjahrsputz" und "gesunde Zelle" 
Vorträge der Gesunden Gemeinde 
2. März 2017 - 19:00 Uhr - Freizeithalle 
 
Frühjahrsputz“ für unseren 
Körper (Martina Fischl, Kräu-
terpädagogin) 
Lernen Sie die passenden Kräu-
ter für Ihre Frühjahrskur kennen. 
Löwenzahn, Brennnessel, Gän-
seblümchen und viele kleine Hel-
fer aus Garten und Wiese ent-
schlacken und reinigen unseren Körper. 
 
Präsentation „Gesunde Zelle – Gesunder 
Mensch“ (Siegfried Haselsteiner) 
Testen Sie die Wirkung der Qi-Quant Produkte für 
mehr Energie im Alltag. 
Energiemangel durch Alltagsbelastungen - Wann 
läuft das Fass über? 
Das Werkzeug zum Wohlbefinden des Menschen: 
Qi-Quant 
Erholsamer Schlaf und Regeneration im Quanten-
feld 
Freude und Lebenskraft am Arbeitsplatz 
Leistungsoptimierung und Regeneration im Sport 
Energietankstelle für die ganze Familie 

 

Donnerstag, 2. März 2017, 19 Uhr 
Freizeithalle Langau 

 
 
 
Neues Feuerwehrauto endlich da! 
Auf großes Interesse stieß die Vorstellung des 
neuen Löschfahrzeuges der Freiwilligen Feuer-

M a r k t g e m e i n d e  L A N G A U  
 
 

H a u p t p l a t z  1 0 3  T e l . :  +4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 -  0  
2 0 9 1  L a n g a u  F a x :  +4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 - 1 9  
 

B e z i r k  H o r n  w w w . l a n g a u . a t  
L a n d  N Ö  g e m e i n d e @ l a n g a u . a t  
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wehr Langau am 3. Februar 2017. Das HLF 2 (Hil-
feleistungsfahrzeug), das über zahlreiche großar-
tige neue Features (siehe weiter unten - danke an 
Thomas Schmutz für die umfangreiche Informati-
on!) verfügt, wurde nach der Überstellung aus 
Graz am Abend stolz im Feuerwehrhaus präsen-
tiert. 

 
Was kann das HLF 2? 
Es basiert auf einem IVECO-LKW (FF150E30), 
der Feuerwehraufbau erfolgte durch die Firma 
Magirus-Lohr (aus Kainbach bei Graz/Stmk.). 
Ein Dieselmotor mit 220kW und Automatik-
Getriebe bringt das höchstzulässige Gesamtge-
wicht von 15,7 t (Nutzlast von knapp über 6 t) the-
oretisch auf bis zu 125 km/h. 
Das Fahrzeug ist ausgerüstet für: 
1. Klassische Brandeinsätze: Einbaupumpe mit 
Hoch- und Normaldruck, Schnellangriffshaspel mit 
60 m Schlauch, je 10 Stück B- und C-Schläuche 
für Wassertransport, diverse wasserführende Ar-
maturen (Verteiler, Übergangsstücke, Druckbe-
grenzer, Sammelstück), klassische Strahlrohre für 
B+C sowie Hohlstrahlrohre für B+C. 

 
Vorhanden sind diverse Tauchpumpen (auch ge-
eignet um z. B. Keller leer zu pumpen), eine Zu-
mischervorrichtung zur Erzeugung von Lösch-
schaum plus Kombischaumrohr zur Erzeugung 
von Mittel- und Schwerschaum. Kleinlöschgeräte 
(Kübelspritze, Handfeuerlöscher, Feuerpatschen, 
Löschdecke etc.). Eine Wärmebildkamera dient 
zur Erkundung von Glutnestern, ein Druckbelüfter 
zur schnellen Rauchentfernung in Gebäuden. Mit 
dem Wasserwerfer können Gebäude in Windesei-
le geflutet werden. Atemluftgeräte sind jetzt im 
Mannschaftsraum, d.h. die Feuerwehrleute kön-
nen sich bereits auf der Anfahrt zum Einsatzort mit 

Atemschutz ausrüsten (bis jetzt war das erst 
ebenda möglich). 
Natürlich gibt es auch noch Ausrüstung zur Ret-
tung und Erstversorgung von verletzten Personen 
(mobile Trage, Fluchthaube, Sanitätsrucksack, 
Hygieneset etc.) 
2. Technische Einsätze: Stromerzeuger, ausfahr-
barer Lichtmast mit Halogen- und LED-Fluter. 
Frontseilwinde mit diversen Anschlagmitteln 
(Stahlseile, Schäkel in allen Geschmacksrichtun-
gen, Ketten). Hebekissensatz zum schonenden 
Heben von KFZ oder zur Rettung von verunfallten 
eingeklemmten Personen (das ist komplett neu, 
das hatten wir bis dato nicht). Verkehrsleitkegel, 
Lichtzeichenanlage, Absperrband etc. zur Absi-
cherung von Unfallstellen. 
Auch noch von Belang: es gibt jetzt eine eigene 
Vorrichtung für die sog. „Kanal-Ratte“ - kommt v.a. 
zum Spülen von verstopften Kanälen zur Anwen-
dung (das ist einer der häufigsten technischen 
Einsätze in Langau). 
3. Schadstoffeinsätze: Ölbindemittel, Schanzwerk-
zeug(=Schaufel, Besen, Krampen) 
Grundsätzlich wird das Fahrzeug auf jeden Fall bei 
jedem Einsatz der „Frontrunner“ sein, da es quasi 
allumfassend ausgerüstet ist - bzw. wird es nur 
wenige Einsätze geben, wo es nicht zum Einsatz 
kommen wird. 
Mit einem gemeinsamen finanziellen Kraftakt des 
Landes NÖ, der FF Langau und der Marktgemein-
de Langau konnten wir nun den Ankauf realisieren 
und für unsere Feuerwehr ein zeitgerechtes und 
den technischen Anforderungen gerecht werden-
des Gerät zur Verfügung stellen. 
Wir wünschen unserer Freiwilligen Feuerwehr 
Langau viel Freude mit dem neuen Fahrzeug und 
natürlich, dass alle Kameradinnen und Kameraden 
stets gesund und wohlbehalten von den Einsätzen 
wieder heimkehren! Gut Wehr! 

 
17. Nachwuchshallenturnier 

 
Zum 17. Mal lud der SVU Langau zum Nach-
wuchshallenturnier in der Langauer Freizeithalle 
ein. Die Einladung nahmen 24 Vereine aus den 
Bezirken Hollabrunn, Horn, Waidhofen und Zwettl 
dankend an. 
In 6 Bewerben zu je 4 Mannschaften wurde der 
verdiente Turniersieger bestimmt und anschlie-
ßend gekürt. Für so manche Jugendmannschaften 
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und Trainer war das 17. Nachwuchshallenturnier 
des SVU Langau das erste Turnier in deren Lauf-
bahn. Los ging es um 8 Uhr morgens mit dem U7-
Turnier, ehe im 2-Stunden Takt immer ein neuer 
Bewerb über das grüne Parkett der Freizeithalle 
ging. Spaß, Emotionen und Siegeswillen waren 
auch reichlich vorhanden gewesen, egal ob bei 
Spieler, Trainer oder Fans.  
Ein besonderes Lob gebührt an dieser Stelle Ob-
mann Stv. und Nachwuchsleiter Gerhard Mold, 
welcher das Turnier einmal mehr organisierte und 
anschließend auch für einen optimalen Turnierver-
lauf sorgte! 
die Endstände: 
U7-Bewerb: 1. Geras, 2. Eggenburg, 3. Horn, 4. 
Weitersfeld  
U8-Bewerb: 1. Gars, 2. Eggenburg, 3. Geras, 4. 
Drosendorf  
U9-Bewerb: 1. Retz, 2. Geras, 3. Eintracht Pulkau-
tal, 4. Weitersfeld  
U10-Bewerb: 1. Zellerndorf, 2. Eggenburg, 3. Ein-
tracht Pulkautal, 4. Geras  
U13-Bewerb: 1. St. Bernhard, 2. Irnfritz, 3. Wei-
tersfeld, 4. Drosendorf  
U15-Bewerb: 1. Karlstein, 2. Dobersberg, 3. 
Schweiggers, 4. Drosendorf 

 
Herzliche Einladung zum Musical: 
"Das kleine Ich bin Ich" 
Der Verein „Ich bin Ich“ zur 
Förderung von Menschen mit 
besonderen Bedürfnissen lädt 
gemeinsam mit der Region 
Waldviertler Wohlviertel 
Nationalpark Thayatal im 
Rahmen eines Leader 
Kleinprojektes herzlich zu einem 
Benefiz- Musical ein: 
Bitte reservieren Sie dafür folgenden Termin: 
Samstag, 18. März 2017: 15:00 Vereinshaus 
Horn 
Musical: „Das kleine Ich bin Ich“ vorgestellt 
vom Ensemble: „B’sundrig“ – Menschen mit 
Behinderung und Freunde aus Karlstein und 
der Region 

 
Anschließend gemütlicher Nachmittag mit der 
Wohlviertler Kirtagsmusi 
Benefizveranstaltung für die Tagesbetreuungs-
einrichtung für behinderte Menschen in Horn 
Eintritt frei – Spenden erbeten. 
Wir freuen uns, wenn Sie den 18. März 2017 für 
diese Veranstaltung vormerken. 

 

(mobile) Tagesmutter/Tagesvater:  

Ein Beruf mit Zukunft 
 
Das Hilfswerk Familien- und Be-
ratungszentrum Waldviertel sucht 
(mobile) Tagesmütter und Tages-
väter.  
Die nächste kostenlose und ös-
terreichweit anerkannte Ausbil-
dung startet am 4. April 2017 in 
Krems und Zwettl.  
„Selbstständiges Arbeiten und Verdienstmöglich-
keiten im eigenen Zuhause, eine spannende pä-
dagogische Aufgabe und die Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf sprechen stark für den Beruf der 
(mobilen) Tagesmutter bzw. des Tagesvaters“, 
betont Marianne Adrian-Mannsberger, Fachbera-
terin des Familien- und Beratungszentrums Wald-
viertel in Horn und Waidhofen/Thaya.  
Das Hilfswerk NÖ bietet einen Lehrgang für ange-
hende (mobile) Tagesmütter und -väter an. Er 
trägt das Gütesiegel des Bundesministeriums für 
Familie und Jugend und basiert auf einem bun-
desweit vergleichbaren Standard. Das heißt: Mit 
dieser Ausbildung dürfen die angehenden (mobi-
len) Tagesmütter und -väter in ganz Österreich 
Kinder betreuen.  
Für KursteilnehmerInnen, die ihre Kinder in der 
Zeit der Ausbildung bei einer Tagesmutter des 
Hilfswerks NÖ betreuen lassen, übernimmt das 
Hilfswerk während der Kurszeiten die Betreuungs-
kosten! 

Das Hilfswerk NÖ bietet sei-
nen Tagesmüt-
tern/Tagesvätern außerdem 
vielfältige Fortbildungsveran-
staltungen, laufende päda-
gogisch-fachliche Begleitung, 
eine starke Tageseltern-
Gruppe zum praktischen und 
persönlichen Austausch, die 
Vermittlung von Tageskin-
dern sowie ein kostenfreies 
Versicherungspaket für Kin-

der und Tagesmütter/Tagesväter.  
Interessierte aus den Bezirken Horn und Waidh-
ofen/Thaya erhalten nähere Informationen bei  
Frau Marianne Adrian-Mannsberger  
Telefon: 0676/8787 44107 oder Mail: 
marianne.adrian-mannsberger@noe.hilfswerk.at  
oder im Familienberatungszentrum Waldviertel  
Telefon: 02822/542 22 101  
Mail: zentrum.waldviertel@noe.hilfswerk.at 

 

Sonderaktion - Ortskernbelebung 
Die Sonderaktion „Ortskernbelebung Waldviertel“ 
soll dazu beitragen, dass leer stehende Wohnge-
bäude des Waldviertels erworben oder gekauft, 
saniert und weiter als Wohnhäuser genutzt wer-
den. Auch die Neuerrichtung von Eigenheimen soll 
gefördert werden. Diese zusätzlichen Anreize im 
Rahmen der Wohnbauförderung sollen dann ge-
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währt werden, 
wenn sich das 
Wohnhaus im histo-
risch gewachsenen 
Ortskern eines Or-
tes befindet. 
Die Sonderaktion 
ist gültig ab 1. De-
zember 2016 und 
ist mit 31. Dezem-
ber 2017 befristet. 
Diese zusätzlichen Förderungen müssen nicht 
explizit beantragt werden, die Fördervergabe er-
folgt automatisch im Zuge der Hauptförderungen 
(Eigenheim und Eigenheimsanierung). 
Eigenheimsanierung: Förderungsvoraussetzung: 
Das bestehende Wohnhaus muss sich im Ortskern 
des jeweiligen Ortes befinden, in den letzten 3 
Jahren erworben oder gekauft worden sein und 
thermisch saniert werden. 
Förderangebot: Die dadurch mögliche Ankaufsför-
derung im Rahmen der Eigenheimsanierung er-
höht sich um € 5.000,-- (d.h., die Basis für die Be-
rechnung des Förderzuschusses zu den Rückzah-
lungen eines Darlehens wird um € 5.000,-- er-
höht). 
Eigenheimneubau: Förderungsvoraussetzung: 
Das Eigenheim/die Wohneinheit muss im Ortskern 
des jeweiligen Ortes errichtet werden. 
Förderangebot: Das Darlehen der Eigenheimför-
derung wird um € 5.000,-- erhöht. 
Die NÖ Regional GmbH, welche die Stadt- und 
Dorferneuerung in Niederösterreich betreut, beur-
teilt, ob sich das zu fördernde Gebäude in einem 
förderungswürdigen Ortskern befindet. 
Kontakt: 
NÖ Regional GmbH, Hauptregion Waldviertel, 
3910 Zwettl, Sparkassenplatz 1/2/3, 02822/21380 
Kompetenzzentrum der Abt. Wohnungsförderung 
bei der BH Zwettl , 02822/9025-10207 

 
Raus aus dem Öl - Rein in die Zukunft 

 
Mit attraktiven Förderungen und einem umfangrei-
chen Maßnahmenpaket sagt Niederösterreich dem 
Erdöl den Kampf an. Ölheizungen sollen etwa ab 
2019 im Neubau nicht mehr zum Einsatz kommen. 
Ein wichtiger Schritt, um die Klimaziele zu errei-
chen, die Versorgung zu sichern und die Wirt-
schaft zu stärken. 
Erneuerbare Energien für Heizsysteme immer 
wichtiger  
Beim Austausch oder Neueinbau einer Heizung 
lohnt es sich, in die Zukunft zu denken. Mit dem 
Einsatz von Holz, Solarenergie oder Erdwärme 
senken Sie die Betriebskosten Ihrer Heizung dau-
erhaft und tragen „ganz nebenbei“ zum Klima-

schutz und zur Energiewende bei. Je nach Ge-
bäudetyp empfiehlt sich eine Pellets- oder Stück-
holzheizung, Solaranlage, eine Wärmepumpe, 
falls vorhanden Fernwärme oder eine Kombination 
dieser Syste-
me.

 
Attraktive Förderungen  
Für den Umstieg von fossiler auf erneuerbare 
Energie gibt es attraktive Förderungen. So erhal-
ten beispielsweise alle, die eine alte Gas- oder 
Ölheizung gegen einen Biomassekessel, eine 
Wärmepumpe oder einen Nah- bzw. Fernwärme-
anschluss tauschen, eine Förderung von 20 Pro-
zent der Investitionskosten im Ausmaß von bis zu 
3.000 Euro. Neben diesem Direktzuschuss gibt es 
auch noch eine finanzielle Unterstützung für die 
Dämmung der obersten Geschoßdecke. 

 
Regionale Wertschöpfung durch Energiewende  
Neben ökologischen gibt es auch ökonomische 
Gründe für einen Umstieg: Jahr für Jahr zahlen wir 
10  Milliarden Euro netto für den Import von Öl, 
Kohle und Gas. Dieses Geld könnte in Zukunft in 
Österreich bleiben. 
Im Gegensatz zum Heizöl kommt der Energieträ-
ger Holz zum Großteil aus der Region, er wird im 
Falle der Pellets sogar exportiert und sichert Be-
schäftigung und Einkommen hierzulande. 
Persönliche Beratung 
Im Rahmen eines „Heizungs-Check“ können Sie 
von den EnergieberaterInnen der Energieberatung 
NÖ alles Wesentliche über einen Heizungsumstieg 
erfahren - firmenunabhängig und produktneutral. 
Die Kosten der gesamten Beratungseinheit von 
zwei Stunden übernimmt das Land NÖ, nur eine 
Wegkostenpauschale von 30 Euro fällt an.  
Weitere Informationen zum Thema „Raus aus dem 
Öl – Rein in die Zukunft “ bzw. zum „Heizungs-
Check“ erhalten Sie bei der Energieberatungshot-

10 

10 



 
line der Energie- und Umweltagentur NÖ unter der 
Telefonnummer 02742 221 44, Montag bis Freitag 
von 9 bis 15 Uhr und Mittwoch von 9 bis 17 Uhr, 
www.energieberatung-noe.at oder www.enu.at 

 
Rotes Kreuz präsentiert Leistungsbilanz 
 
19.713-mal wurden die MitarbeiterInnen im Be-
zirksstellenbereich des Roten Kreuzes Horn zu 
Einsätzen im Rettungsdienst, Notarztwagendienst 
bzw. Sanitätseinsatz gerufen.  
2015 waren es noch 19.036 Alarmierungen. Aber 
nicht nur die Anzahl der betreuten Personen im 
Bereich des Rettungsdienstes ist angestiegen, 
sondern auch im Bereich Gesundheit und Soziale 
Dienste gab es im Jahr 2016 Steigerungen in allen 
Leistungsbereichen. 

 
16 Einsatzfahrzeuge der Bezirksstelle Horn und 
seiner Ortsstellen in Eggenburg, Gars und Geras 
haben eine Strecke von 724.582 Kilometer zu-
rückgelegt. Dies ist eine Steigerung gegenüber 
dem Vorjahr um 35.881 Kilometer. 
Der Notarztwagen wurde davon 907 mal gerufen.  
Diese Anzahl konnte von insgesamt 24 hauptbe-
ruflichen Mitarbeitern (inkl. Teilzeitkräfte und Rei-
nigungspersonal), 20 Zivildienern und über 100 
ausgebildeten ehrenamtlichen SanitäterInnen er-
bracht werden.  
2.850 Blutspender besuchten 31 Aktionen im Be-
zirksstellenbereich.  
Die Gesundheits- und Soziale Dienste sind weiter 
im Wachsen. 
Es konnten 2016 von 58 MitarbeiterInnen mehr als 
16.000 Einsatzstunden geleistet werden.  
Die Leistungen wurden bei 9 Seniorentreffs, 6 Be-
treute Reisen, Henry Laden und bei Aufbau und 
Wartung von 130 Pflegebetten und 80 Rufhilfege-
räte erbracht.  
567 Personen besuchten einen Erste Hilfe Kurs 
Das Vermitteln von Erste Hilfe-Kenntnissen und 
sonstigen Aus – und Weiterbildungsthemen ist ein 
weiteres zentrales Tätigkeitsfeld des Roten Kreu-
zes.  
Als Veranstaltungen gab es die alljährlichen 
Punschstände in Horn, Gars und Geras. 
Sanitätsbeistellungen erfolgten bei Sport-, Motor-
sport und Musikveranstaltungen, sowie bei diver-
sen Großveranstaltungen. 
 
RÜCKFRAGEHINWEIS: 
Natascha Kneissl-Winkelmüller 

Bezirksstellenverantwortliche Öffentlichkeitsarbeit, 
Pressesprecherin 
Österreichisches Rotes Kreuz, Landesverband 
Niederösterreich 
Bezirksstelle Horn 
M: +43/664/6214436 
natascha.kneissl-winkelmueller@n.roteskreuz.at 
www.rkhorn.at 

 

Was passiert eigentlich mit gesammelten 
Altkleidern 
Auskunft von unserem AVH in 
Mold: 
ca. 30 % werden zu Putzfetzen 
verarbeitet 
ca. 30%  werden als Second-
Hand-Ware weitergegeben 
ca. 30 % wird zu Repulping (= 
Wiederauflösung in Fasern zur 
Vermarktung) 
ca. 10 % sind Abfall / Restmüll  

Die Entsor-
gung bzw. 
die Verwertung wird in unserem 
Verbandsgebiet durch die Fir-
ma Saubermacher erledigt! 
 

Blumeninselpflege – Aktionstage: 
23. März 2017 ab 13:00 Uhr - Hauptplatz 
25. März 2017 ab 08:00 Uhr - Hauptplatz 
 
Am 23. und 25. März 2017 dürfen wir wieder alle 
Blumenfreundinnen und Blumenfreunde zur jährli-
chen Blumeninselpflege einladen. 
 
Setzen wir gemeinsam ein Zeichen der Zusam-
menarbeit und gestalten wir gemeinsam unsere 
schöne Gemeinde wieder ein Stück lebens- und 
liebenswerter.  
In den Tagen vor Ostern ist es natürlich besonders 
passend diesen „Frühjahrsputz“ durchzuführen 
und so für die bevorstehende Sommersaison eine 
attraktive Destination für unsere Gäste zu sein. 
Wir freuen uns über ALLE, die gerne mithelfen 
möchten und dürfen zu dieser schönen Gemein-
schaftsaktion herzlich einladen. 
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Treffpunkt: 23. März 2017 ab 13:00 Uhr und 
25. März 2017 ab 08:00 Uhr jeweils am 
Hauptplatz 
Vielen Dank im Voraus für die Unterstützung! 

 
 

www.langau.at - ein Besuch lohnt sich 
Der Webauftritt der Marktgemeinde Langau unter 
www.langau.at ist jedenfalls einen Besuch wert. 
So finden alle Interessierten die verschiedensten 
stattgefundenen Aktivitäten und Veranstaltungen 
in unserer Gemeinde, die geplanten Veranstaltun-
gen, aber auch viele andere Informationen über 
unsere schöne Gemeinde.  
Nutzen Sie die Möglichkeit und besuchen Sie un-
sere Homepage auf www.langau.at !!! 

 
 

 

Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt 

Gerne sind wir für Sie, wenn das Gemeindeamt besetzt ist, auch außerhalb der Parteienverkehrszeiten 
da. Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt Langau: 

Montag Dienstag Donnerstag 

08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 

 14:00 – 19:00  
 

 

 

Stel lenausschreibung  
 

Auf Grund der anstehenden Pensionierung von Frau Eleonore Kühlmayer bringt die Marktge-
meinde Langau die Stelle einer/eines 
 

Kindergartenbetreuer/in im Kindergarten Langau 
im Beschäftigungsausmaß zwischen 35 bis 40 Wochenstunden 

bei Bedarf auch 20 Wochenstunden möglich 
 
zur Ausschreibung. 
Voraussichtlicher Dienstbeginn: 1. Mai 2017 bzw. 1. Juni 2017 
Aufgabenbereich: 

 Unterstützung der Kindergartenleiterin und Mithilfe beim Spiel der Kinder, bei Werkarbei-
ten und Essenseinnahmen (Jause und Mittagessen) 

 Ordnungsarbeiten und Beschäftigen der Kinder 
 Mithilfe beim Umkleiden der Kinder 
 Vorbereitung der Jause 
 Vorrichten und Fertigstellen von Werkarbeiten der Kinder 
 Reinigungsarbeiten im Kindergarten und gemeindeeigenen Gebäuden 
 Pflege des Gartens 
 Erhaltungsarbeiten außerhalb des Kindergartenbetriebes für die Gemeinde 

 
Anforderungsprofil: 

 Engagement und Freude an der Arbeit 
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 österreichische Staatsbürgerschaft 
 Kommunikations- und Teamfähigkeit 
 abgeleisteter Grundwehrdienst im Rahmen des ordentlichen Präsenzdienstes bzw. or-

dentlichen Zivildienstes bei männlichen Bewerbern. 
 persönliche, fachliche und gesundheitliche Eignung 

Bewerbungen bis spätestens 15. März 2017 
unter Beilage eines Lebenslaufes, Geburtsurkunde und aller Zeugnisse zu Hd. Bürgermeister 
Franz Linsbauer, „BEWERBUNG“, Marktgemeinde Langau, Hauptplatz 103, 2091 Langau zu rich-
ten. 

 
 

  

Ihr Bürgermeister: Ihre Vizebürgermeisterin: 
Franz Linsbauer Margit Reiß-Wurst 

 

 
 

Baumschnitt 
 
Freitag, 17. März 2017:    14.00 Uhr bis 16.00 Uhr  und 
Freitag, 31. März 2017:    14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Auf der Kipp Langau - NEUER Platz (vis-a-vis von der Einfahrt zum SOLA) 
Bitte keine Pfosten oder Möbel ablagern, sondern nur Baumschnitt. 
 

 
 

 

 

 

 

Saisonbeginn: 1. April 2017 
Öffnungszeiten (Angelbetrieb und Restaurant):  
Mittwoch, Freitag, Samstag, Sonn- und Feiertag 
   jeweils 07:00 bis 18:00   
 

Familie Neubert 

Tel. 0676 9001756 

Tel. 0676 7194737 

www.anglerparadieshessendorf.at  
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Besten Dank nachfolgend angeführten Spendern: 

Franz Glaser    L 210    Franz Sieber/Mattersburg 
Erich Henschling    Andreas Reiß/Purgstall 
Theresia Fiedler   L 24    Angelika Celoud    L 177 
Karl Dundler/Wien    Gertraud Nowotny-Urban 
SR Helga Kartner/Hollabrunn   Liselotte Hofbauer     18 
Alois Dundler sen.   L 122   Brigitte Fritz/Oberhöflein 
Maria Winkler     Alois Dundler jun. 
Christine und Roman Silberbauer   L 89  Valerie und Franz Traun   L 50 
Eva und Franz Traun    Rosa und Erwin Mittag    L 59 
Franz und Waltraud Traun   Gisela und Herbert Paur 
Ernst Pribitzer     Hermine Mittag/Pfaffstetten 
Monika Reiß/Wien    Heidi und Franz Schindelböck/Langenzersdorf 
Adolf Urban   L 317    Gisela und Johann Resel     L 282 
Maria Eisenwort    L 205   Maria und Alois Prand/Hessendorf 8 
Claus Oswald     L 261/a    Brigitte und Werner Müllner 
Hedwig Wustinger/Riegersburg 76  Anna und Robert Reiß     L 79 
Helmuth Traxler     L 281   Erna und Arnfried Bauer/Oberthürnau 
Maria Hochrainer/Oberhöflein 40  Josef Sagl 
Berta Danzinger          Dir. Ferdinand Auer/Oberndorf 40 
Elfriede und Adolf Prem    L 306   Josef Paur    L 6 
Helga und Ernst Brand    L 212   Franz Kornell 
Theresia Lauermann    L 123   Claudia und Franz Reiß     L 349 
Florian Kühlmayer/Weitersfeld 235  Theresia und Franz Hörmann 

Tischtennis – Trainingslehrgang für Schüler war wieder ein voller Erfolg 
Mittwoch, 8. 2. 2017, Donnerstag, 9. 2. 2017 und Freitag, 10. 2. 2017 

Jeweils von 10.00 – 12.oo Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr in der Freizeithalle Langau 
Folgende Mädchen und Buben nahmen mit Begeisterung teil: 
Julian Hasslauer (Drosendorf), 
Manuel Hold (Oberhöflein), 
Tobias Seivel (Oberhöflein), 
Patrick Forster (Trautmanns-
dorf), Heval Pire (Geras), Franz 
Raab (Geras), Phillip Pfitzner 
(Wien), Amal Alareda (Langau), 
Douaa Abdalsalam (Geras), 
Andre' Knoll (Geras), Nico Knoll 
(Geras), Sophie Lehninger 
(Langau), Selina Scheichenber-
ger (Langau), Daniel Kraftl 
(Langau), Nevio Mitnacht (Retz), 
Lozenz Schöchtner (Zissersdorf), 
Justin Bachmann (Zissersdorf), 
Sebastian Hainschwang (Langau) 
"Bewegung und Spiel in der Gemeinschaft statt Fernsehen und Computer allein zu Haus" war das Mot-
to eines von "Teamchef" Robert Schöbinger organisierten Tischtennis- Trainigslehrganges für Schüler in 
den Semesterferien, das von Kindern aus den Gemeinden Langau, Drosendorf und Geras (mit Gästen 
aus Retz und Wien) sehr gut angenommen wurde. Insgesamt waren 18 Kinder bei 6 Trainingseinheiten 
mit Begeisterung und Einsatz dabei. Meist waren sie schon viel früher da (und gingen auch viel später), 
um beim beliebten "Ringerl" die gelernten Fertigkeiten im Wettspiel anzuwenden. Die aktiven Meister-
schaftsspieler Martin Bayer u. Christoph Dundler bzw. die Hobbyspieler Robert Schöbinger und Franz 
Strauß hatten viel Freude beim Coachen der jungen Sportler. 
 

Spender 

Tischtennisgilde Langau 
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+ Ein dickes Plus für die vielen Besucher am Kinderfasching, 
 für die tolle Stimmung und die schönen Kostüme der Kinder und Erwachsenen!  

Fotos gibt es unter www.faschingsgilde-langau.at  
Faschingsgilde Langau 

 
+++ Der Faschingsgilde, die im heurigen Jahr auch den Kinderfasching so toll organisiert hat 

Edi Prand 
 

+ Spät aber doch noch zum Nichtvergessen:  
Hut ab vor allen, die die Sternsingeraktion durchgezogen haben… MinistrantInnen, Pfarrgemein-

derätInnen und vor allem auch die kurzfristig eingesprungenen LandjugendlichInnen 
Mit tiefer Verbeugung 

 rm  

 
 
 

 
Wenn Sie Ihren WILLI auf den Kopf stellen, dann se-
hen Sie, dass es nur Parkplatz Nr. 87 sein kann. 

 
Diesmal sind eventuell die „nicht mehr ganz Jungen“  
im Vorteil…. Können Sie den Text unten in Kurrent- 
schrift lesen – vielleicht auch mit ein bisschen Raten? 

 
 
 
 
 

Bau des Versorgungsgebäu-
des SOLA- Langau in den 
Jahren 1986 / 87  
( also vor nunmehr 30 Jah-
ren) 
 
Das Fotostammt aus der Foto- 
sammlung des SOLA 
 
   
 
Solllten Sie ähnliche Fotos aus 
der „guten alten Zeit“ haben 
und sie gern veröffentlicht  
wissen, dann ist  
Reinhard Mayerhofer  
0664 73533280  
oder  willi@langau.at  
Ihr Williansprechpartner.  

 
 

 

Es war einmal 
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Sa 04. 03.  von 9-19 Uhr im K-Haus „Eggenburger Ge-
sundheitstag“ 
Es wird ein breites Informationsangebot aus den Berei-
chen Gesundheit und Sicherheit präsentiert, bei dem 
man auch vieles vor Ort ausprobieren kann. 
Vorträge, Infostände und vieles zum Ausprobieren, 
Testen und aktiv Mitmachen! 
 
So 12. 03. um 16 Uhr Stift Geras/Marmorsaal Konzert 
„Fagotes locos“ 
Ein Fagottabend in vier Vierteln. Werke von M. Coret-
te, W.A. Mozart, G. Rossini, G.B. Oregano, J. Strauß 
Sohn, C. Rieder, G. Resch – www.gerasklingt.at 
 
Sa 18. 03. um 20 Uhr Gasthof Failler Filmclub Drosen-
dorf  „I Daniel Blake“ 
Regie: Ken Loach, GB 2016, Gewinner goldene Palme - 
Tel. 0664 1973793 
 
Fr 24. 03. um 20 Uhr Jazzclub Drosendorf „Heinz und 
Friends“ 
Udo Truley-Gedächtniskonzert, Hutgeld       
www.jazzclub-drosendorf.at 
 
Sa 25. 03. um 13 Uhr Pfarrheim Waidhofen/Thaya 
„Zeit zum Auftanken“ 
„Alles meinem Gott zu Ehren“, Referent: P. Michael 
Hüttl OSB, Stift Altenburg 
Gottes Dienst – Antwort des Menschen-Dienst an Gott 
– Gottesdienstliche Feiern 
Da in den letzten Jahren der eigenständigen Wort-
Gottes-Feier eine immer größere Bedeutung zukommt, 

wird der Einkehrtag sich diesem Thema besonders 
widmen.  
Ende 17 Uhr, freiwillige Spenden 
Veranstalter: Seniorenpastoral der Diözese St. Pölten 
Info und Anmeldung: Fritz Prand, Langau, Tel. (02912) 
443 
 
Fr 31. 03. um 19 Uhr Weitersfeld Gemeindegasthaus 
Kabarett: „Männer mag man eben 2.0“ 
Rudi Weiß, Robert Schießbiegl und Franz Gurnhofer 
bringen 90 Minuten pausenlose Unterhaltung mit be-
sinnlichen Texten, kritischen Liedern und heiteren The-
aterstückln. 
Eintritt: Abendkasse € 15,- / Vorverkauf: € 13,- 
Info: Ing. Karl Toifl: 02913/715 bzw. OSR Leo Nowak: 
0664/76 19 557 
Veranstalter: KMB Dekanat Geras & BhW Weitersfeld, 
Seniorenbund Weitersfeld 
 
Sa 01. 04. um 20 Uhr Jazzclub Drosendorf „CLAUDIA 
VOLF & FRIENDS“ 
Claudia Volf schreibt über das Leben: Ihre Stimme ist 
kräftig, farbig und einprägsam, ihre Songs sind melo-
disch, klar, groovig und gefühlvoll. 
Reservierungen: www.jazzclub-drosendorf.at 
 
So 02. 04. um 14 Uhr Stift Geras Marmorsaal Einkehr-
tag im Dekanat Geras 
Thema: „Lebenswertes Männerleben!“ 
Einkehrtagsleiter: GR P. DDDr. Martin Strauß, OCist 
Veranstalter: KMB Dekanat Geras

 
 

 
Männerkochkurs an 3 Abenden 

Für alle interessierten Burschen und Männer, die 
die Zubereitung von bodenständigen als auch modernen Speisen selbst erproben 
wollen und einmal etwas anderes als Würstel und Tiefkühlpizza kochen wollen. Wich-
tig sind das Interesse fürs Kochen , die Freude am Essen und vor allem der Spaß am 
Kochen in der Gruppe. Wir freuen uns sowohl auf Kochneulinge als auch auf Köche 
mit Erfahrung. Am Abschlussabend kann jeder der Teilnehmer eine Person (Frau, 
Freundin, Mutter, Oma, Opa…) zum Essen einladen. 
 Datum:                Mittwoch, 22. März 2017 
                       (die beiden anderen Termine werden nach dem 1.Kochkurs eingeteilt!) 
  jeweils von 18.00 Uhr bis 22.00 Uhr          
Kursort:       Freizeitmuseum Langau 
Mitzubringen:  Hausschuhe, Geschirrtücher, ev. eine Schürze 
Kursbeitrag:  80,-- € pro Teilnehmer für alle 3 Abende  (inkl. Lebensmittel und Rezepthefte) 
Kursleitung:  Gabriele Mendlig 
Anmeldung bitte bis spätestens 20. März 2017 bei Frau Irmi Reiß unter der Tel.: 0664/ 65 69 310 
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DER ideale Partner für alle 

Versicherungsangelegenheiten! 
  

      

  Ihre Ansprechpartner:  

  Gerhard Hauer    0664/ 80 109 50 85 

                      Christoph Reiss   0664/ 80 109 58 84            

         Burghard Reiss      0664/ 80 109 52 08 

 



 



 


